
TERMINE

BLIESKASTEL

Abend mit Mara Kayser
heute ist ausverkauft
Ausverkauft ist nach Angaben
des Blieskasteler Kulturamtes
der Konzertabend mit der Sän-
gerin Mara Kayser, die heute
Abend um 20 Uhr in der Oran-
gerie auftritt. Die Chansonette
hat den Soloabend mit „Lady,
Luder, Leidenschaft - Männer,
Machos & Manieren“ über-
schrieben. red

ST. INGBERT

Christel Brengel zeigt 
ihre Aquarelle
In der Blumengalerie Steines
in der St. Ingberter Fußgän-
gerzone (Kaiserstraße 72)
stellt noch bis Ende März die
Elversbergerin Christel Bren-
gel Aquarelle aus. Die Arbeiten
können während der Öff-
nungszeiten des Geschäftes
besichtigt werden. cas

WOLFERSHEIM

Christoph und Saether
präsentieren Gemälde
Im Geschenk-Artikel-Laden
„Bienenkorb“, Wolfharistraße
19 in Wolfersheim, präsentie-
ren Claudia Christoph aus
Reinheim und Jostein Saether
aus Wolfersheim derzeit ihre
Gemälde in Acryl und Kasein-
tempera. Der Eintritt ist frei.
Die Kunstwerke sind montags
und donnerstags von 16 bis 18
Uhr und samstags von 13 bis 17
Uhr zu sehen. red

ST. INGBERT

Isabelle Schmitt stellt in
der Stadtbücherei aus
„Verschiedene Blickwinkel“
lautet der Titel einer Ausstel-
lung von Isabelle Schmitt, die
noch bis Ende dieses Monats
in der Stadtbücherei, St. Ing-
bert, Kaiserstraße 71, zu sehen
ist. cas

ROHRBACH

Malkurse für Kinder 
bei Peter Schmieden
Der Rohrbacher Künstler Pe-
ter Schmieden bietet in den
kommenden Wochen (9. März
bis 13. April, 10. März bis 14.
April und 11. März bis 15. April)
wieder Malkurse für Kinder
an. Schmiedens Kunst-Atelier
Saar befindet sich in der Bu-
chenstraße 4 in Rohrbach,
ganz in der Nähe der Johan-
nesschule. red 
� Anmeldung täglich ab
19 Uhr, Tel. (06894) 518 42.

RUBENHEIM

Kursusteilnehmer zeigen 
Raku-Keramikarbeiten
Die Rubenheimer Künstlerin
Denis Altenkirch und ihre
Kursusteilnehmer stellen vom
7. März bis zum 5. April Raku-
Keramikarbeiten in der Spar-
kassen-Galerie „Altes Rat-
haus“ in Rubenheim aus. Ge-
öffnet ist die Ausstellung sonn-
tags von 11 bis 18 Uhr oder nach
Terminabsprache mit Denis
Altenkirch, Tel. (06843)
910 81. red

ST. INGBERT

Soul Whoppers spielen
mit Gaststars im Soho
Am kommenden Samstag, 7.
März, um 21 Uhr findet im Kul-
turbistro Soho, Blieskasteler
Straße in St. Ingbert, das zwei-
te Konzert der Reihe „Soul
Whoppers and Friends“ statt.
Gastmusiker sind der Bassist
Daniel Hohmann und die Sän-
gerin Eva Flieger, Eintritt: fünf
Euro. red
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ST.  INGBERT

St. Ingbert-Mitte
Arbeiterwohlfahrt: Kaffeenachmittag in der
Altenbegegnungsstätte. Jeden 2. u. 3. Don-
nerstag im Monat. Beginn: 14 Uhr.
Arbeiterwohlfahrt: Kleiderkammer der Awo
St. Ingbert in der Mühlwaldschule. Jeden
Donnerstag von 13 bis 16 Uhr geöffnet.
Behinderten- u. Rehabilitations-Sport-Ge-
meinschaft (BSG): Donnerstag: Gymnastik
u. Spiele für Kinder u. Jugendliche. 16 – 17.30
Uhr, Kreissporthalle Wallerfeld. Kegeln Akti-
ve/Senioren, 17.30 – 19.30 Uhr, Kegelbahnen
in der Rohrbachhalle. Infos: Manfred Koch,
Tel. (0 68 94) 3 45 76.
DJK St. Ingbert: Dienstag: 9.40 Fitnesstrai-
ning; 10.40 Uhr Eltern-Kind-Turnen jeweils in
der Rischbachschule. 20 Uhr: Fitness für Je-
dermann, Südschule; Nordic-Walking, 9 Uhr
u. 18.30 Uhr ab Gehnbachstraße/Marxplatz.
Mehr Termine zu den Angeboten am Don-
nerstag: Tel. (0 68 94) 38 10 26.
DJK-SG St. Ingbert: Die Jahremitgliederver-
sammlung findet am Freitag, 20. März, statt.
Beginn ist um 19 Uhr im Clubraum des Ver-
eins, Kirchengasse 11. Auf dem Programm
stehen unter anderem: Tätigkeitsberichte der
einzelnen Abteilungen und Ehrungen.
DJK-SG St. Ingbert: Donnerstag: Fitnesstrai-
ning um 9.40 Uhr in der Rischbachschule.
Babyschwimmen (drei bis zwölf Monate) im
Schwimmbad im DRK-Kurheim. Ab 16 Uhr
Bambinischwimmen im DRK-Kurheim. Mehr
zu allen weiteren Terminen am Donnerstag:
Tel. (0 68 94) 38 10 26.
Kneipp-Verein: Donnerstag: 15 Uhr Kinder-
turnen ab 4 Jahre; 16 Uhr Fitness-Gymnastik
(Leitung: Dorothee Stolte). Ab 17 Uhr
Fitnness-Gymnastik (Leitung: Annemarie
Borr), jeweils in der Kurt-Mascholek-Turnhalle
am Leibniz-Gymnasium, Schmelzwald. 19
Uhr: Hobby-Fußball, Oberwürzbachhalle (Lei-

tung: Georg Steinfeltz). Mehr Termine u. Infos
zu den Angeboten des Vereins am Donners-
tag: Tel. (0 68 94) 38 20 04.
Kneipp-Verein: Wandergruppe St. Ingbert:
Wanderung am Samstag, 7. März, zur Kirrber-
ger Hütte. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am
Plus-Markt in St. Ingbert.
MGV Frohsinn: Die Mitgliederversammlung
findet am Freitag, 13. März, 19 Uhr, im Berg-
mannsheim statt. Neben den üblichen Regu-
alrien steht auch die Ernnenung von Ehren-
mitgliedern, die Festlegung des Jahrespro-
grammes und die Nachwahl des ersten
Schriftführers bis zur nächsten Generalver-
sammlung an. Ein wichtiger Punkt ist die im
letzten Jahr beschlossene Satzungsände-
rung über die in Verbindung mit der beste-
henden Satzung als gesamtes abgestimmt
werden muss.
Pfälzerwald-Verein: Die Jahreshauptver-
sammlung findet am Freitag, 6. März, 19 Uhr,
im Bergmannsheim statt. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem die Berichte der
Fachwarte, der Kassenprüfer und des Vor-
standes.
Pfälzerwald-Verein: Nächste Tageswande-
rung am Sonntag, 8. März. Wanderziel: Nie-
derwürzbach - Alschbach - Gollenstein. Treff-
punkt ist um 9 Uhr am Marktplatz in St. Ing-
bert (Pkw). Wanderführer: Günther und Wal-
burga Hanus.
SPD-Stadtratsfraktion: Eine Bürgersprech-
stunde findet jeden Donnerstag, 17 und 18
Uhr, im Zimmer 102 im Rathaus statt. Weitere
Termine sind nach telefonischer Vereinba-

rung möglich, Tel. (0 68 94) 1 32 55.
Schwimmverein 1911: Jeden Donnerstag im
Hallenbad „das Blau“. 15 – 16 Uhr Nach-
wuchsschwimmer, 18.45 – 19.45 Uhr Wett-
kampfschwimmer, 20.45 – 21.45 Uhr Wasser-
ball und Senioren.
Senioren Union: Treffen jeden ersten Don-
nerstag. Ab 15 Uhr in der Altenbegegnungs-
stätte, Am Markt, St. Ingbert.
TG Blau-Gold: Tanztraining der Jugendgrup-
pe (ab 10 Jahren), 17 – 18 Uhr, neue Turnhalle
Hassel. Kindergruppe (ab 3 Jahre), 18 – 19
Uhr, neue Turnhalle Hassel; Turniersport aller
Klassen, 19 – 21 Uhr, alte Turnhalle Hassel.
Infos: www.tg-blau-gold.de
TV St. Ingbert, Abteilung Basketball: Don-
nerstag: Mädchen und Jungen, 10 – 11 Jahre,
16.30 – 18 Uhr, Kreissporthalle Wallerfeld.
Jungen 12 – 13 Jahre, 17.30 – 19 Uhr, Vereins-
turnhalle Schmelzerwald. Jungen 14 – 17 Jah-
re, 19 – 20.30 Uhr, Vereinsturnhalle Schmel-
zerwald. 1. Herren (Oberliga) 20.30 – 22 Uhr
Vereinsturnhalle Schmelzerwald. 3. Herren
(Hobby) u. Jungen ab 18 Jahren, 20 – 22 Uhr,
Sporthalle Leibnizgymnasium/Neubau. In-
fos: Tel. (01 51) 1 51 11 17 25 oder Email:
team@saints-basketball.de
Verein für Deutsche Schäferhunde: Jeweils
am Donnerstag ab 19 Uhr „Ringtraining“. 
Wanderclub Pfalzstern: Die Jahresmitglie-
derversammlung findet am Samstag, 14.
März, 17 Uhr, in der Pfalzstern-Hütte statt. Al-
le Vereinsmitglieder sind hierzu eingeladen.
Wasserfreunde: Aquajogging, Erwachsene,
14 – 15 Uhr, im Hallenbad. Fortgeschrittene,

Wettkampfschwimmer, 16 – 18.45 Uhr; Er-
wachsene, 19.45 – 20.45 Uhr, im Hallenbad.
Infos: E. Müller, Tel. (01 77) 3 56 34 45, Nadi-
ne Quarz, Tel. (01 76) 9 86 84.

St. Ingbert-Oberwürzbach
DRK-Ortsverein: Übungsabend ab 19.30 Uhr
im Rot-Kreuz-Raum, Hasenfelsschule. Infos:
Tel. (0 68 94) 8 86 84.

St. Ingbert-Rohrbach
Arbeiterwohlfahrt: Donnerstag: Geselliges
Beisammensein von 15 – 21 Uhr in der Wie-
sentalschule. Es gibt Kaffee und Kuchen so-
wie am Abend einen kleinen Imbiss. Auch
Nichtmitglieder sind willkommen.
Kneipp-Verein: Yoga für Damen u. Herren,
8.30 und 10 Uhr, „Kneipp-Treff“. Weitere An-
gebote am Donnerstag: Wirbelsäulengym-
nastik, Tänze in geselliger Runde, Body For-
ming für Damen, Aerobic, gelenkschonenen-
des Aerobic für starke Damen und Herren,
„Move“. Infos: Christel Michély-Fickinger, Tel.
(0 68 94) 5 37 84. 
Männerchor 1860 Rohrbach: Die Mitglieder-
versammlung findet am Mittwoch, 11. März,
statt. Beginn ist um 19.30 Uhr in der Wiesen-
talschule in Rohrbach. Die genaue Tagesord-
nung hängt im Schaukasten neben der Wie-
sentalschule bereits aus.
TV 66 Rohrbach: Immer am Donnerstag: Tur-
nen (3 Jahre), 16 – 16.45 Uhr. Turnen (4 Jah-
re), 16.45 – 17.30 Uhr, Turnen (Mädchen 6 – 12
Jahre), 17 – 18.30 (alle Turnhalle Johannes-
schule). Mehr Infos: www.tv66rohrbach.de
oder Tel. (0 68 94) 5 90 82 55.

BLIESKASTEL

Blieskastel-Biesingen
TGV Biesingen: An Donnerstagen: Nordic
Walking für Anfänger. Treffpunkt: 17.30 Uhr an
der Alten Schule, Im Dorf 42. Weitere Infos zu
diesem Kursus: Birgit Dillenseger, Tel.
(0 68 03) 37 09.

Blieskastel-Lautzkirchen
Fahnenschwinger: Treffen. Von 18 bis 20 Uhr,
in der Turnhalle der Kirchbergschule Lautz-
kirchen.

Blieskastel-Niederwürzbach
Kneipp-Verein: Mutter-Kind-Gymnastik (Kin-
der ab 18. Lebensmonat bis 3 Jahre). Ab 15
Uhr. Kindergymnastik (für Kinder von 3 – 6
Jahren), jeweils Schulturnhalle. Jeden Don-
nerstag, 17.30 Uhr, Qi-Gong-Kursus in der
Turnhalle des Kindergartens. Weitere Infos:
Heinz Hauck, Tel. (0 68 42) 61 09.

MANDELBACHTAL

Mandelbachtal-Ormesheim
Shotokan-Karate Mandelbachtal: Training in
der Schulturnhalle Ormesheim. Donnerstag:
18 – 19 Uhr, Kinder und Erwachsene bis Grün-
gurt.

Mandelbachtal-Bliesmengen-Bolchen
Lauftreff: Donnerstag: 9 Uhr Nordic-Walking
(mit Betreuung). Treffpunkt: Waldparkplatz
Buchholz zwischen Bliesmengen u. Ormes-
heim am Portal des neuen Nature.Fitness-
.Parks Mandelbachtal. 
Lauftreff: Donnerstag: Ab 18.30 bis 19.30
Uhr Familiengymnastik mit buntem Trai-
ningsprogramm.. Die Übungsstunden finden
in der Schulturnhalle Bliesmengen-Bolchen
statt und sind für die ganze Familie (Mama/
Papa/Oma/Opa/Kind) geeignet.

Mandelbachtal-Erfweiler-Ehlingen
Kneipp-Verein: Jeden ersten Donnerstag im
Monat: Kneipprundwanderweg. Treffpunkt
zur Wanderung: 16 Uhr am Kneipptretbecken.
Die Länge der Wanderstrecke wir von den
Teilnehmern vor Ort festgelegt.

Mandelbachtal-Ommersheim
Kneipp-Verein: Sonniger Herbst: gesellige
Gymnastik und Tanz für Damen und Herren,
die jung geblieben sind. Jeweils am Donners-
tag 15.30 Uhr in der Saarpfalz-Halle.

VEREINSTERMINE
Telefon (0 68 94) 9 29 92 50 Fax (0 68 94) 9 29 92 59

E-Mail: u.hock@sz-sb.de

St. Ingbert. Die Schwarz-Weiß-
Fotografie ist keine Dokumen-
tarfotografie, sondern dient be-
kanntlich anderen Zwecken: In
erster Linie geht es um das
Spiel von Licht und Schatten
und um Stimmungen. So auch
in der Ausstellung von Bene-
dikt Steinmetz und Mark Vo-
gelgesang, die im Baden-Bade-
ner Kunstforum (ehemals Leis-
mann) noch bis Ende März zu
sehen ist.

Rund 100 Schwarz-Weiß-Ab-
züge sind es, die sich durch ihre
unterschiedliche Rahmung
dem jeweiligen Urheber un-
missverständlich zuordnen las-
sen; während Steinmetz
schwarze Rahmen verwendet,
rahmt Vogelgesang seine Wer-
ke in Weiß. Und das ist gut so,
weil die beiden sich in der Art
ihres Umgangs mit dem Motiv
doch sehr ähnlich sind. Sie le-
gen großen Wert auf Struktu-
ren und Formen, die sie kon-
trastreich nebeneinander set-
zen. In seinen Stadtansichten
lichtet der 1961 in Saarbrücken
geborene Steinmetz klar geglie-
derte architektonische Formen
in Momenten des Zufalls ab.
Etwa die „Baumaßnahme
Frankfurter Flughafen“ (Expo-
natenliste BS u 14), in der die
Strenge der sich gen Himmel
erhebenden Gebäude vom
Schattenwurf eines riesigen
Kranes durchbrochen wird. Er
bricht sich in den spiegelnden
Fenstern und legt sich in der so
entstandenen, fast organisch
anmutenden Form über die Au-
ßenwände – zudem findet er ei-
ne formale Entsprechung in ei-
nem kleinen Bäumchen am
rechten unteren Fotorand. 

So entsteht eine Spannung,
die Gefühl und Verstand glei-
chermaßen anspricht. Für den
Fotografen gilt es aber im Vor-
feld, solche Momente erst ein-
mal abzupassen und sie ent-
sprechend wahrzunehmen, um
sie dann mit der Kamera fest-
zuhalten. Kein einfaches Un-
terfangen, zumal Licht und

Schatten in der Natur nun mal
nicht kalkulierbar sind. Eine
Szene auf den ersten Blick er-
fassen – das beherrscht auch
Mark Vogelgesang, wie er in
seinen Fotografien aus oft un-
gewöhnlichen Blickpunkten
zeigt. Wir sehen da etwa Sil-
houetten von Türmen in Istan-

bul, die hinter riesigen Fontä-
nen mehr als minimalistisch
anmuten. Oder das Frankfurter
Mainufer, an dem die gerade
Uferlinie in Kontrast tritt zu
den bewegten Strukturen der
Wasserfläche, des Pflasters und
des Wiesenstreifens. Wenn
dann noch Menschen im Spiel

sind, bilden auch sie einen or-
ganisch wirkenden Gegenpol
zur Strenge der klaren archi-
tektonischen Formen.

Doch Aufnahmen wie diese
sind mit ihrer formalen Aus-
richtung nur der eine Teil die-
ser umfangreichen Ausstel-
lung. Den anderen bilden die
Stimmungsbilder, in denen sich
Steinmetz von seinem Kollegen
dann doch ein wenig unter-
scheidet. Denn er ist seinen
Personen näher, setzt sie mit
mehr Wärme, oft auch frontal
ins Bild und zeigt sie als eigen-
ständige Individuen. 

Sei es, dass er Menschen in
Kuba oder Kinder in südlichen
Gefilden zeigt, immer erzählen
diese Aufnahmen von mensch-
lichen Befindlichkeiten. Vogel-
gesang hingegen bindet die
Menschen stärker in ihre Um-
gebung ein und lässt sie wie in
den Ansichten der Skilifte als
Individuum in der Masse un-
tergehen. Ihm geht es nicht so
sehr um den Einzelnen, son-
dern vielmehr um die Stim-
mung der Orte, an denen sich
Menschen befinden.
� „Positionen“ – Fotografien
in Schwarz-Weiß von Benedikt
Steinmetz und Mark Vogelge-
sang. Bis zum Dienstag, 31.
März, Baden-Badener Kunstfo-
rum, Schlackenbergstr. 20, Mo
– Fr 8 – 16 Uhr. Künstlerge-
spräch am Sonntag 8. März von
15 bis 18 Uhr.

Faszination in Schwarz-Weiß
Die Fotografen Benedikt Steinmetz und Mark Vogelgesang stellen in St. Ingbert aus

Im Baden-Badener Kunstfo-
rum in St. Ingbert kommen bis
Ende März Freunde der
Schwarz-Weiß-Fotografie auf
ihre Kosten. Das Spiel mit
schwarz und weiß betreiben
die beiden Fotografen Benedikt
Steinmetz und Mark Vogelge-
sang bis in die Gestaltung der
Rahmen.

Von SZ-Mitarbeiterin
Brigitte Quack

Mark Vogelgesang stellt derzeit Fotografien im Kunstforum St. Ingbert aus, unter anderem diese
Aufnahme mit dem Titel „Sessellift, 2007“. Fotos: SZ/Veranstalter 

„Baumaßnahme Frankfurter Flughafen“ lautet der Titel des Bil-
des von Benedikt Steinmetz. 

Wittersheim. Am Sonntag, 8.
März, laden der Saarpfalz-Kreis,
der Zweckverband „Saar-Blies-
Gau / Auf der Lohe“ sowie die
Künstlerin Elke Walle um elf Uhr
zur offiziellen Eröffnung der Aus-
stellung „Impressionen – Bilder
von Elke Walle“ ins Kulturland-
schaftszentrum Haus Lochfeld
nach Wittersheim ein. Die in Or-
mesheim lebende Künstlerin be-
zeichnet sich selbst als einen Na-
turmenschen. Seit ihrer Kindheit
bezeichnet Elke Walle, die mit
den Jahren einen eigenen Stil ge-
funden und das Spiel mit den Far-
ben lieben gelernt hat, Malen als
ihren schönsten Zeitvertreib. Ih-
re Bilder sind in Kohle, Öl, Aqua-
rell und neuerdings auch in
Acrylfarben gehalten.

Seele baumeln lassen

Landschaftsbilder sind die Passi-
on von Elke Walle, in vielen spielt
Wasser eine große Rolle. In ihren
Landschaftsbildern ist die Sehn-
sucht, von der Last des Alltags
frei zu sein und die Seele einfach
baumeln zu lassen, allgegenwär-
tig. Eine Auswahl ihrer schönsten
Bilder ist nun in der mediterran-
südländisch anmutenden Atmo-
sphäre des Kulturlandschafts-
zentrums zu sehen. Da die Park-
möglichkeiten am Kulturland-
schaftszentrum begrenzt sind,
wird gebeten zur Ausstellungser-
öffnung den Ausweichparkplatz
an der Kläranlage zwischen Wit-
tersheim und Bebelsheim zu nut-
zen. Von diesem Parkplatz aus ist
Haus Lochfeld in 20 Minuten zu
Fuß zu erreichen. red
� Zur Vernissage und zu den
weiteren Öffnungszeiten, jeweils
mittwochs, und sonntags von 14
bis 18 Uhr, sind Interessierte ein-
geladen. Die Ausstellung dauert
bis zum Palmsonntag, 5. April.
Nähere Informationen zur Aus-
stellung und zum Kulturland-
schaftszentrum Haus Lochfeld
gibt es unter Telefon (06841)
104 403.

Malerin Elke Walle
zeigt Landschaftsbilder

im Haus Lochfeld

St. Ingbert. Geistliche Chormu-
sik erklingt am kommenden
Sonntag, 8. März, um 17 Uhr in
der St. Hildegardkirche in St. Ing-
bert bei einem Konzert des Colle-
gium Vocale Blieskastel unter sei-
nem Dirigenten Christian von
Blohn. Zudem ist bei einem Werk
von John Tavener die Cellistin
Claudia Limperg zu hören. Neben
diesen Werken wird auch Johann
Sebastian Bachs 6. Motette „Lo-
bet den Herrn, alle Heiden“ auf-
geführt. red
� Karten gibt’s an der Abend-
kasse zum Preis von zehn (ermä-
ßigt acht) Euro.

Geistliche Chormusik in
der Hildegardkirche


